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Miliz- oder Berufsarmee?
MILIZ- ODER BERUFSARMEE

Umfrage zu Wehrform der Zukunft
Befürworter/Innen in %

33 84

Miliz-
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Quelle: Sludie "Sicherheit 2000" SGN

Swiss Graphics News

Befürworterinnen und Befiir-
worter einer Miliz- oder einer
Berufsarmee halten sich heute
die Waage. Die Jungen zögen
eine Profitruppe vor.

(sda) Schon im August 1999

befürwortete nur eine Minderheit
von 46 Prozent die Milizarmee.
Inzwischen ist die Anhänger-
schalt einer Berufstruppe genau
gleich stark geworden.

Die von der Forschungsstelle für
Sicherheitspolitik und der Mi-
litärischen Führungssehule an der
ETH-Zürich durchgeführte Befra-

gung zeigt, dass die 18—29-Jähri-

gen heute eindeutig für eine
Berufsarmee sind (57 Prozent).
Die über 60-Jährigen bevorzugen
dagegen zu 60 Prozent das Miliz-
prinzip. Die Ko-Autoren Karl
Haitiner und Professor Kurt Spill-
mann von der Studie «Sicherheit
2000» wollen dieses Resultat
nicht überbewerten. Das Miliz-
system sei weiterhin tief im Volk
verankert. Es handle sich bei den

Jungen wohl mehr um eine Hai-

tung «Ja, ober ohne mich». Eine

Aussage zum Grad der Profes-

sionalisierung der Armee XXI sei

daraus nicht abzuleiten.

Pragmatisches Neutralitiitsver-
stiindnis

Einen ähnlichen Unterschied zwi-
sehen Jung und Alt zeigt die

Zustimmung zur militärischen
Landesverteidigung. Sie ist
unverändert hoch bei 71 Prozent.
Bei den Jungen liegt der Anteil
indes nur bei 56 Prozent, bei den

30-59-Jährigen bei 71 Prozent,
bei den Älteren gar bei 87 Pro-

zent.

Die Zustimmung zur Neutralität
liegt derzeit bei hohen 83 Pro-

zent.

Beim so genannten Index der
internationalen Kooperationsbe-
reitschaft spricht die Studie von
einer eigentlichen Pattsituation.
Je ein Drittel der Befragten sind
Isolationisten, «sanfte» und «har-

te» Öffnungswillige. Nur die
«Harten» sind bereit, Souverä-
nitätseinbussen hinzunehmen.

Erstmals seit 1994 haben die Iso-
lationisten anteilmässig wieder
leicht zugelegt. Spillmann und

Haitiner glauben aber nicht, dass

es sich um eine eigentliche Trend-
wende handelt. Sie nehmen an,
dass der «Österreich-Effekt» -
die Sanktionen der EU gegen die

neue Regierung in Wien - das

Resultat verfälscht hat.

Die Zustimmung zu einem EU-
Beitritt ging von 57 auf 48 Pro-

zent zurück. Immer noch 57 Por-

zent der Befragten befürworten
dagegen einen Beitritt zur UNO.
71 Prozent sagen Ja zu Schwei-

zer UNO-Truppen.
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Der Kanton Zürich als Ehrengast
OLIVIA Schweizer Messe für
Land- und Milchwirtschaft St.
Gallen, 12.-22. Oktober

«Die OLMA mit ihren 600 Aus-
stellern und rund 400 000 Besu-
ehern gehört zu den wichtigsten
Publikumsmessen unseres Lan-
des», schreibt Bundespräsident
Adolf Ogi in seinem Grusswort.
Auch Stadtammann Dr. Heinz
Christen, Präsident der OLMA -
und übrigens altgedienter Fouri-
er in der Schweizer Armee -,
unterstreicht in seinem Geleitwort
den gesellschaftlichen Aspekt der

OLMA: «Der Reiz, der OLMA
liegt in der Synthese von Land-

wirtschaftsausstellung in städti-
scher Umgebung, in der Verbin-
dung mit dem grossen Jahrmarkt
und nicht zuletzt in der Jahres-
zeit: Die OLMA ist auch eine
Art Erntedankfest.» Sinnenhaft
im Angebot, in der Präsentation
und in der Stimmung

Wer das Messeangebot und das

Rahmenprogramm der OLMA
studiere, wer neugierig Ziel und

Auftritt des Ehrengastes, des neue
Bahnen in die Ostschweiz z.ie-

henden Nachbarkantons Zürich
zur Kenntnis nehme, wer in der

Tierausstellung Vielfalt und

Gehalt suche, der werde sich auf

die 58. OLMA erwartungsfroh

einstimmen und freuen können,

ist OLMA-Direktor Käppeli über-

/engt. «Traditionen werden g®'

pflegt und herausgeputzt. D'®

bunte Palette der Sonderschauen

bildet wechselnde Schwerg®*

wichte. Unterhaltung wird nicht

nur angeboten, sondern nach dem

persönlichen Gusto auch ermög'

licht. Die vielen fröhlichen Oe*

sichter der OLMA sind die OL-

MA-Messe und Volksfest zu-

gleich. Ein Stück selbstbewusstes

St. Gallen», führt Käppeli weit®'

aus.

Aus dem Programm,

Blasmusikkonzerte und Tarn-

bourenvortrage

Täglich in der Arena: Muslkdarbi®'

tungen des Spiels der Inf RS 207'

der Tambouren der Inf RS 206 soWi®

von St. Galler und Zürcher Musikg®'

Seilschaften jeweils vor und nach de®

Tiervorführungen.

Tag des Gastkantons Zürich

Samstag 14. Oktober ab 10 Uhr Fest-

umzug unter dem Motto «Zürich - ®'®

Kanton in Bewegung.

h rIch mache mir die gute Infor-
' mation zur Gewohnheit und
I wünsche Armee-Logistik je-
I den Monat in meinem Brief-
I kästen. Zuerst zwei Monate
I gratis. Dann im preiswerten
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I
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Foto: Regina Kühne/OLMAProtukteschau Obst- und Gemüse.
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